


Muster-Kooperationsvertrag
zwischen Kita und einem Sportverein 
Hinweis: Dieses Muster dient als allgemeine Vorlage. Es muss unbedingt an die jeweiligen Gegebenheiten sowie die geltenden gesetzlichen Vorgaben angepasst werden.

Kooperationsvertrag
zwischen
[Name des Sportvereins]
vertreten durch: [Name, Funktion]
Anschrift: [Adresse]
– nachfolgend „Sportverein" genannt –
und
[Name der Kindertagesstätte]
vertreten durch: [Name, Funktion]
Anschrift: [Adresse]
– nachfolgend „Kindertagesstätte" genannt –
gemeinsam auch „Vertragspartner" genannt.

Präambel
Die Vertragspartner verfolgen das gemeinsame Ziel, die motorische Entwicklung von Kindern durch regelmäßige Bewegungs- und Sportangebote zu fördern. Hierzu vereinbaren sie eine Zusammenarbeit auf Grundlage dieses Kooperationsvertrages.

§ 1 Gegenstand der Kooperation
(1) Die Vertragspartner vereinbaren eine Zusammenarbeit zur Förderung der ganzheitlichen Entwicklung von Kindern durch gemeinsame Aktivitäten in den Bereichen Bewegung, Gesundheit, Bildung, Freizeitgestaltung und soziale Entwicklung.
(2) Ziel der Kooperation ist es, die jeweiligen Kompetenzen und Ressourcen der Vertragspartner zum Wohl der Kinder zu bündeln und gemeinsame Angebote durchzuführen.
(3) Die konkrete Ausgestaltung der Zusammenarbeit erfolgt einvernehmlich und kann regelmäßige oder einmalige Angebote, Veranstaltungen, Projekte, Informationsangebote oder sonstige gemeinsame Aktivitäten umfassen.

§ 2 Leistungen des Sportvereins
(1) Der Sportverein bringt seine fachlichen Kompetenzen und Möglichkeiten im Rahmen der vereinbarten Kooperation ein.
(2) Art und Umfang der jeweiligen Leistungen werden zwischen den Vertragspartnern bedarfsorientiert abgestimmt.
(3) Diese können insbesondere umfassen:
· die Mitwirkung bei der Planung und Durchführung gemeinsamer Angebote und Projekte
________________________________________________________
· die Bereitstellung von qualifizierten Ansprechpersonen, Übungsleitenden oder sonstigen Fachkräften
________________________________________________________
· die Nutzung vereinseigener Ressourcen im Rahmen der vorhandenen Möglichkeiten
________________________________________________________
· die Unterstützung bei Veranstaltungen und Aktionen
________________________________________________________
· die Förderung von Bewegungs-, Gesundheits- und Freizeitangeboten für Kinder
________________________________________________________
· Sonstige _______________________________________________

§ 3 Leistungen der Kindertagesstätte
(1) 	Die Kindertagesstätte unterstützt die Durchführung der Kooperation im Rahmen ihrer organisatorischen und personellen Möglichkeiten.
(2) 	Art und Umfang der jeweiligen Leistungen werden zwischen den Vertragspartnern bedarfsorientiert abgestimmt.
(3) 	Diese können insbesondere umfassen:
· die Mitwirkung bei der Planung und Umsetzung gemeinsamer Angebote und Projekte
________________________________________________________
· die Information der Kinder und Sorgeberechtigten über gemeinsame Aktivitäten
________________________________________________________
· die Bereitstellung geeigneter Räumlichkeiten oder Flächen
________________________________________________________
· die Benennung von Ansprechpersonen für die Zusammenarbeit
________________________________________________________
· die organisatorische Unterstützung bei der Durchführung gemeinsamer Maßnahmen
________________________________________________________
· Sonstige _______________________________________________

§ 4 Art und Durchführung der Angebote
(1) Folgende Angebote sind beabsichtigt, zum Beispiel
· regelmäßige/gelegentliche Sportangebote in der Kita
· Gestaltung von Schnupperstunden im Verein
· Gestaltung eines Sportfestes
· Mitwirkung bei Vereins- und Kitafesten/Tag der offenen Tür etc.
· Mitwirkung an Elternveranstaltungen oder Informationsangeboten
· Sonstiges _____________________________________

(2) Durchführung der Angebote
Konkrete Vereinbarungen zu Angeboten, Terminen und Absprachen weitere sind im Anhang beizufügen.

§ 5 Aufsichtspflicht
(1) Bei Angeboten in den Räumlichkeiten der Kindertagesstätte verbleibt die Aufsichtspflicht für die Kinder während der gesamten Dauer der Angebote grundsätzlich bei der Kita.
(2) Während der Durchführung der Sporteinheit übernimmt die eingesetzte Übungsleitung die Fachaufsicht für die ordnungsgemäße Durchführung der sportlichen Aktivitäten.
(3) Bei Angeboten außerhalb der Räumlichkeiten der Kindertagesstätte werden die Zuständigkeiten für die Aufsichtspflicht, Begleitung, Übergabe und Abholung der Kinder vor Beginn der jeweiligen Maßnahme zwischen den Vertragspartnern abgestimmt und schriftlich dokumentiert.

§ 6 Versicherung und Haftung
(1) Die Kinder sind während der Teilnahme an den im Rahmen dieser Kooperation durchgeführten Angeboten nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen unfallversichert. Darüber hinausgehender Versicherungsschutz richtet sich nach den jeweils bestehenden Versicherungsverhältnissen.
(2) Der Sportverein stellt sicher, dass seine eingesetzten Übungsleitenden über einen angemessenen Versicherungsschutz verfügen.
(3) Die Vertragspartner haften einander nur für Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht wurden. Diese Haftungsbeschränkung gilt nicht für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie für die Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten). Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der jeweilige Vertragspartner lediglich auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden. Im Übrigen ist die Haftung für leicht fahrlässig verursachte Schäden ausgeschlossen.

§ 8 Datenschutz
(1) Die Vertragspartner beachten die Bestimmungen der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie die einschlägigen Datenschutzgesetze.
(2) Personenbezogene Daten werden ausschließlich zum Zweck der Durchführung dieser Kooperation und nur im hierfür erforderlichen Umfang verarbeitet.
(3) Foto- und Videoaufnahmen erfolgen ausschließlich auf Grundlage vorheriger Einwilligungen der Sorgeberechtigten. Die Einwilligungen werden von dem jeweils verantwortlichen Vertragspartner eingeholt und dokumentiert.
(4) Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, soweit keine gesetzliche Verpflichtung besteht oder die betroffene Person bzw. deren Sorgeberechtigte eingewilligt haben.
(5) Nach Beendigung der Kooperation werden personenbezogene Daten gelöscht, soweit keine gesetzlichen Aufbewahrungspflichten bestehen.

§ 9 Laufzeit und Kündigung
(1) Dieser Vertrag tritt am __________ in Kraft.
(2)   Laufzeit
· Der Vertrag wird auf unbestimmte Zeit geschlossen.
oder
· Der Vertrag endet automatisch am __________.
(3) Der Vertrag kann von jedem Vertragspartner mit einer Frist von ______ Monaten zum Monatsende schriftlich gekündigt werden.
(4) Das Recht zur außerordentlichen Kündigung aus wichtigem Grund bleibt unberührt.

§ 10 Ansprechpartner
Für die Zusammenarbeit werden folgende Ansprechpersonen benannt:
Sportverein
Name: __________________________
Telefon: ________________________
E-Mail: _________________________
Kindertagesstätte
Name: __________________________
Telefon: ________________________
E-Mail: _________________________

§ 11 Schlussbestimmungen
(1) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Änderung oder Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses.
(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.
(3) An die Stelle der unwirksamen Bestimmung tritt eine Regelung, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Bestimmung möglichst nahekommt.

Ort, Datum: __________________________
Für den Sportverein

Name, Funktion

Für die Kindertagesstätte

Name, Funktion



Anlage 1 (optional): Beschreibung des Bewegungs- und Sportangebotes, Termine, Verantwortlichkeiten 
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